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Stabile Demokratie in Krisenzeiten:   
Lokale Coronafälle haben bei der 
 bayerischen Kommunalwahl die Wähler 
nicht abgeschreckt

Am 15. März 2020 fanden in Bayern die Kommunalwahlen statt – mitten in den Anfangswochen der 
 Coronapandemie in Deutschland. In etwa einem Fünftel der bayerischen Landkreise gab es zu diesem 
Zeitpunkt aber noch keinen bestätigten Coronafall. Wir vergleichen das Wahlverhalten in diesen Land-
kreisen mit bayerischen Landkreisen, in denen bereits Corona nachgewiesen wurde. Unsere Ergebnisse 
deuten nicht darauf hin, dass lokale Coronafälle die Wahlbeteiligung negativ beeinflusst haben.  
Die Wähler haben sich nicht abschrecken lassen.

Aktuell stellt die weltweite Coronapandemie moderne
demokratischeGesellschaftenvorungeahnteHerausforde-
rungen.DieUnsicherheitüberLängeundAusmaßderPan-
demie und die damit verbundenen gesellschaftlichen und
ökonomischenSchädenhabenzumassivenpolitischenEin-
griffengeführt (füreineÜbersichtvonCoronamaßnahmen,
vgl. IMF 2020). Das fast vollständige Herunterfahren des
öffentlichenLebensundRestriktionen fürsozialeKontakte
solldieAusbreitungdesViruseindämmen.Regierungenund
ZentralbankenbekämpfengleichzeitigmitRettungsschirmen
undLiquiditätshilfendieruinösenwirtschaftlichenDimensio-
nen der Krise. Die einschneidenden Eingriffe der Politik in
bürgerlicheFreiheiten,aberauchdieTiefederzuerwarten-
denwirtschaftlichenKrise,machendieCoronapandemieda-
mit zu einem bedeutenden Stresstest für die Demokratie.

KrisenunterschiedlicherArthabenschonhäufigdemo-
kratische Gesellschaften vor Belastungsproben gestellt.
FinanzkrisenführenoftzusteigenderUnsicherheit,erschüt-
tern das Vertrauen in etablierte Institutionen und bieten
rechtspopulistischenParteieneinenfruchtbarenNährboden
(Funkeetal.2016).AndererseitsbietenKrisendenbestehen-
denRegierungeneineChance,sichindenAugenderÖffent-
lichkeit als „Krisenmanager“ zu bewähren. In schwierigen
Zeiten solidarisiert man sich mit den handelnden Akteuren, 
dieNeigungzumpolitischenWechselsinkt.MehrereStudien
findenBelege,dassetwaKatastrophenhilfendieWiederwahl-
chancenvonAmtsinhabernerhöhen(z.B.HealyundMalhotra
2009sowieBechtelundHainmueller2011).

DieWirkungvonPandemienaufdiepolitischePartizipa-
tion wurde bisher nicht untersucht. In diesem Beitrag unter-
suchenwir,wiesichdieaufziehendeCoronapandemieaufdas
Wahlverhaltenauswirkt.Am15.März2020fandeninBayern
dieKommunalwahlenstatt–mittenindenAnfangswochen
derCoronapandemieinDeutschland.Befürchtetwurde,dass
somancherWähleraufgrundderAnsteckungsgefahrlieberzu
Hausebleibenwürde.InetwaeinemFünftelderbayerischen

LandkreisegabeszumZeitpunktderWahlabernochkeinen
bestätigtenCoronafall (dunkelgrüne Landkreise in Abb. 1).
Wir vergleichen das Wahlverhalten in diesen Landkreisen mit 
bayerischenLandkreisen, indenenbereitsCoronanachge-
wiesenwurde(hellgrüneLandkreiseinAbb.1).UnsereErgeb-
nisse deuten nicht darauf hin, dass lokale Coronafälle die
Wahlbeteiligungnegativbeeinflussthaben,ganzimGegen-
teil. Die Wähler haben sich nicht von der  Seuche abschrecken 
lassenundgingen–jenachverwendeterDatenquelle–sogar
etwas zahlreicher zur Wahlurne.

METHODIK

FürdieseUntersuchunghabenwireinenneuenDatensatzaus
zwei Quellen zusammengestellt. Erstens verwenden wir die 
Situationsberichte des Robert-Koch-Instituts (RKI) für täg-
licheZahlenCoronafällenindenbayerischenLandkreisen.Da
eshäufigzuNachmeldungenundnachträglichenÄnderungen
der Fallzahlen kam, verwenden wir sowohl tages aktuelle 
Echtzeitdaten als auch die später publizierten revidierten
 Daten.1ZeitlichverzögerteErfassungenvonInfektionszahlen
durchdasRKIentstehendurchdiegesetzlicheMeldekette.
GrundsätzlichmüssenCOVID-19-Verdachtsfälleund-erkran-
kungen zuerst an das zuständige Gesundheitsamt vor Ort
übermitteltwerden,welchesdannspätestensamTagdarauf
dieseInformationen(meistmanuell)andiezuständigenLan-
desbehörden übermittelt. Von dort aus werden die Daten 
andasRKIübermittelt,wodieCorona-Infektionszahlenein-
mal täglich aktualisiert werden. Da durch diese oft mehr-
tägigeMeldekettedieoffiziellenZahlendesRKIdentatsäch-
lichenInfektionszahlenetwashinterherlaufen,könnenlokal
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Abb.  1
Verbreitung des Coronavirus am Tag der bayerischen Kommunal-
wahlen 2020 (15. März 2020)

Hinweis:DieAbbildungzeigtdieVerbreitungdesCoronavirusamTag
derbayerischenKommunalwahlen2020(Datenstand16.März2020).
DiedunkelgrünenLandkreisehattenamTagderKommunalwahlen
2020(15.März2020)nochkeinenbestätigtenCoronafall(n=22).In
den hellgrünen Landkreisen bestand mindestens ein bestätigter Co-
ronafall bis zum14.März 2020 (n=74).DieDatenbasishierfür sind
EchtzeitdatendesRobert-Koch-Instituts(RKI).

Quelle:EigeneDarstellung. ©ifoInstitut

aktuellereInformationenvorliegen.Informationsquellensind
dabeiGesundheits-undLandkreisämtervorOrt,diebereits
frühzeitig Informationen publizieren, die Lokalpresse, die
frühzeitigüberVerdachtsfälleberichtet,undauchdiesozialen
Netzwerke und Online-Plattformen, über die sich solche
Information in Echtzeit verbreiten. Demgegenüber stehen 
die Zahlen des RKI, die bundesweit die wichtigste Infor-
mationsgrundlagefüraktuelle„Pegelstandsmessungen“zur
Coronakrisesind.WelcheRolledieunterschiedlichen Infor-
mationsquellen bei der Meinungsbildung über die lokale 
Gefährdungslageindividuellspielen,istunklar.Umsowichtiger 
ist es, zu kontrastieren, welche Veränderung im Wahlver-
haltenunterwelcherInformationslagemessbarist.

WirverknüpfendiezweiverschiedenenInformationenzu
denInfektionszahlenmitDatenzurWahlbeteiligungbeiden
sechsbayerischenKommunalwahlenzwischen1984und2020
aufEbenederkreisfreienStädteundLandkreise.2 Diese lange 
Zeitreihe erlaubt es uns zu testen, ob sich 2020 die Wahlbetei-
ligunginStädtenundLandkreisenmitCoronafällenanders
entwickelthatalsinKommunenohnebestätigtenCoronafall. 
HierzuverwendenwireinenDifferences-in-differences-Ansatz 
(Differenzen-von-Differenzen).DieIntuitiondafüristsimpel:
DieLandkreiseunterschiedensichauchbereitsvorderKrise
inderWahlbeteiligung.DiesesystematischenUnterschiede
rechnen wir heraus und testen, ob sich bei der Wahl 2020 ein 
zusätzlicherEffektinLandkreisenmitCoronafälleneinstellt.

WirschätzendaherdiefolgendeRegressionsgleichung:

Wahlbeteiligungit = β (Coronai × Wahl2020t )+ αi + δt + εit

DieLandkreis-undWahl-fixenEffekteαi  und δt eliminieren 
systematischeUnterschiedeimWahlverhaltenzwischenden
Landkreisenbzw.imZeitverlauf.βisoliertdaherdenEffekt
vonlokalenCoronafällenaufdieWahlbeteiligung.Coronai ist 
eineDummy-Variable,diedenWert1fürLandkreiseannimmt,
diezumZeitpunktderWahl(vordem15.März2020)bereits
mindestenseinenbestätigtenCoronafallhatten,sonstistdie
Variable0.DieDummy-VariableWahl2020t nimmt den Wert 1 
anfürdieKommunalwahl2020,vorheristsie0.UnterderAn-
nahme, dass sich ohne Corona die Wahlbeteiligung in allen 
Landkreisen mit ihren Vorkrisen-Trends entwickelt hätte,
kannderSchätzerfürdenKoeffizientenβalskausalerEffekt
deslokalenCoronaausbruchsaufdieWahlbeteiligunginter-
pretiertwerden.

ERGEBNISSE

ZunächstbetrachtenwirdiezweiGruppenvonLandkreisen
–LandkreisemitCoronafällenundLandkreiseohneCorona-
fälle (vgl.nochmalsdieKarte inAbb.1)– ineinerGraphik.
Abbildung2stelltdieWahlbeteiligungbeiKommunalwahlen
inbeidenLandkreisgruppenzwischen1984und2020dar.Zu
erkennen ist in der linken Abbildung, dass Landkreise ohne 
Coronafälle zum Zeitpunkt der Kommunalwahl 2020 eine
niedrigere Wahlbeteiligung hatten als Landkreise mit Corona-
fällen (57%bzw. 60%). Allerdings bestand einUnterschied
auch schon vor dem Coronaausbruch. In Landkreisen ohne 
CoronafälleistdieWahlbeteiligungum3Prozentpunktege-
stiegen, inLandkreisenmitCoronafällen jedochum4Pro-
zentpunkte.EinähnlichesBildergibtsich,wennwirunseren
Datensatz auf Landkreise beschränken, die knappumden
Wahltagherum ihrenerstenCoronafallberichteten (rechte
Seite inAbb.2).DieseLandkreisesolltensichnochweniger
systematisch voneinander unterscheiden. Auch hier sehen
wir,dasslokaleCoronafällemiteinemleichthöherenAnstieg
der Wahlbeteiligung einhergingen als in Landkreisen ohne 
Coronafallbiszum15.März2020.
Wir überprüfen unseren optischen Eindruck mithilfe von
Regressionsanalysen.Wir schätzen dabei das in der oben-
stehenden Regressionsgleichung beschriebene Modell in  
vier Spezifikationen. Zunächst verwenden wir wie in den
Abbildungen1und2dievomRKIpubliziertenEchtzeitdaten,
dadiesedenzentralenInformationsstandzumZeitpunktder
Kommunalwahlabbilden(vgl.Tab.1,linkesPanel).Hierdo-
kumentieren wir einen leichten Anstieg der Wahlbe teiligung 
(0,7 Prozentpunkte bis 1 Prozentpunkt) aufgrund lokaler
Coronafälle, der jedoch statistisch nicht signifikant von 0
 unterscheidbar ist.3ImVergleichdazuzeigenwirdieErgeb-
nisse unter Verwendung der revidierten Daten im rechten
PanelderTabelle 1.Hierfindenwir einen statistisch signi-
fikantenAnstiegderWahlbeteiligungzwischen2,2Prozent-
punkten und 2,4 Prozentpunkten. Zusammengenommen
legendieErgebnissenahe,dassdiebefürchteteZurückhal-
tung bei derWahlbeteiligung aufgrund lokaler Coronafälle
ausgebliebenist.Tendenziellhabensichlokale Coronafälle
sogareherpositivaufdieWahlbeteiligungausgewirkt.

Mit Corona

Ohne Corona



9

AKTUELLE FORSCHUNGSERGEBNISSE

ifo Dresden berichtet 3/2020

SCHLUSSFOLGERUNGEN 

Wirhabengezeigt,dasssichdieWählerbeiderbayerischen
Kommunalwahl2020nichtvonlokalenCoronafällenhaben
abschreckenlassen.GanzimGegenteil–eherbeobachtenwir
einen stärkeren Anstieg der Wahlbeteiligung in Landkreisen, 
dieamWahltagbereitseinenbestätigtenCoronafallhatten.
DieWählerscheinenihrelokalenBehördenundpolitischen

Institutionenstärkenzuwollen.DieserEffektwurdebereits
bei der skandalträchtigen Bundespräsidentenwahl 2016 in
Österreichbeobachtet(PotrafkeundRösel2019).Inunsiche-
renZeitenversprechendieaktuellimAmtbefindlichenRegie-
rungenStabilitätundgenießenZulauf(dersogenannte„Rally-
around-the-flag“-Effekt).DazupasstauchdasErgebnisvon
LeiningerundSchaub(2020),dieeinenpositivenEffektlokaler
Coronafall-Betroffenheit auf die Stimmanteile der CSU bei

Abb.  2
Wahlbeteiligung in Landkreisen mit und ohne Coronafälle am Wahltag (in %)
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Hinweis:DieAbbildungzeigtdieEntwicklungderWahlbeteiligungbeidenbayerischenKommunalwahlenzwischen1984und2020.Diehell-
grüneLinieentsprichtdemMittelwertallerLandkreise,dieamTagderKommunalwahlen2020 (15.März2020)nochkeinenbestätigten
Coronafallhatten.DiedunkelgrüneLiniezeigtdieWahlbeteiligunginLandkreisenmitmindestenseinembestätigtenCoronafallbiszum
14.März2020(basierendaufEchtzeitdaten,dieam16.März2020und21.März2020vonderWebseitedesRobert-Koch-Institutsherunter-
geladenwurden).InderlinkenAbbildungverwendenwirallebayerischenLandkreise(n=96),inderrechtenAbbildungnurLandkreise,dieden
erstenbestätigtenCoronafallineinemZeitfenstervon±4TagenumdenWahlterminhatten(n=68).

Quelle:EigeneDarstellung. ©ifoInstitut

Tab.  1
Effekte von lokalen Coronafällen auf Wahlbeteiligung (in %)

Echtzeitdaten Revidierte Daten

Alle Landkreise ErsterCoronafall 
±4TageumWahltag

Alle Landkreise ErsterCoronafall 
±4TageumWahltag

[1] [2] [3] [4]

Corona 0,967
(0,773)

0,669
(0,930)

    2,386**
(0,982)

2,176*
(1,158)

Landkreis-fixeEffekte Ja Ja Ja Ja

Jahr-fixeEffekte Ja Ja Ja Ja

MittelwertderabhängigenVariable 65,658 66,433 65,658 65,367

Landkreise 96 68 96 42

Beobachtungen 672 476 672 294

Adj. R² 0,907 0,897 0,908 0,925

Hinweis:DieTabellezeigtdengeschätztenEffektvonlokalenCoronafällenaufdieWahlbeteiligungbeidenbayerischenKommunalwahlen.
DieBeobachtungseinheitsinddie96LandkreiseBayernswährendderKommunalwahlen1984,1990,1996,2002,2008,2014und2020.Die
VariableCoronanimmtdenWert1anfürLandkreise,dieamTagvorderKommunalwahl2020(14.März2020)mindestenseinenbestätigten
Coronafallhatten,undsonst0.Echtzeitdatenwurdenam16.März2020und21.März2020vonderWebseitedesRobert-Koch-Instituts
heruntergeladen,revidierteDatenstammenvomRobertKoch-InstitutundBundesamtfürKartographieundGeodäsie(Quellenvermerk:
dl-de/by2-0).StandardfehlerinKlammern(geclustertaufLandkreis-Ebene):***0,1,**0,05,***0,01.

Quelle:EigeneDarstellung. ©ifoInstitut
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denbayerischenKommunalwahlen2020finden.Derjüngste
Stimmenanstiegfürdie„Kanzlerin-Parteien“CDUundCSUin
denWahlumfragenseitBeginnderCoronakrise,dieweltweit
gestiegenenZufriedenheitswertemitdennationalenRegie-
rungensowiediestarkgestiegeneNachfragenachetablierten
TageszeitungenundprofessionellemJournalismusergänzen
dieses Bild.

Weitere Forschung zu den längerfristigen Folgen von
CoronafürdemokratischeGesellschaftenistnötig.4 In unserer 
StudiekönnenwirnurlokaleUnterschiedeinderBetroffen-
heitdurchCoronaauswerten.KeineAussageistunsdagegen
möglich,obdieWahlbeteiligungbeiderKommunalwahl2020
ineinergänzlich„Coronafreien“Weltnichtinsgesamthöher
ausgefallenwäre.ZudemfanddieKommunalwahlzuBeginn
der Pandemie statt, als es in Deutschland noch weniger 
als 7500 Coronafälle gab. Wie eine Wahl in Coronazeiten
 aussehen könnte, lässt sich vielleicht bald in Österreich und 
Polenbeobachten.Dieursprünglicham22.März2020ange-
setzteGemeinderatswahl inderSteiermarkkönntenun im
Juli2020stattfinden.Bizarrdabei:EinTeilderWählerhatte
bei einem vorgezogenen Wahltag am 13. März bereits ihre 
Stimmeabgegeben,bevordieHauptwahlabgesagtwurde.In
Polen soll die Präsidentschaftswahl im Mai abgehalten
werden–jedochnuralsBriefwahl.UnsstehendigitaleWahl-
kämpfe bevor. Ob dies der Demokratie aber nützt oder
 schadet, kann erst die Zeit zeigen.
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zwischendem16.und20.März2020)vonderWebseitedesRobert-Koch-
Institutsheruntergeladen(https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/
Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/Archiv.html).Dieendgültigen,
revidiertenDatenstammenvomRobert-Koch-InstitutundvomBundesamt
fürKartographieundGeodäsie(abgerufenam8.April2020vonhttps://www.
arcgis.com/sharing/rest/content/items/f10774f1c63e40168479a1feb6c
7ca74/data,Quellenvermerk:dl-de/by2-0).

2 DieDatenhierfürstammenvomBayerischenLandesamtfürStatistik(Kreis-
tagswahlen:Kreise,Wahlberechtigte,Wähler,Wahlbeteiligung,Stichtag;
14411-001r;abgerufenam16.März2020überhttps://www.statistikdaten.
bayern.de)sowievonderWebseitezurKommunalwahl2020desBayerischen
LandesamtfürStatistik(Kommunalwahlam15.03.2020;WahlderStadträte
undKreistage(VorläufigesErgebnis);abgerufenam21.Februar2020über
https://www.kommunalwahl2020.bayern.de/uebersicht_gremien_stimmen.
html).InformationenzurNutzungderBriefwahlliegenunsnichtvor.

3 EinenpositivenPunktschätzererhaltenwirauch,wennwirdieIntensitätder
Betroffenheit(CoronafällejeEinwohner)alserklärendeVariableverwenden.

4 Wrede(2020)hatbspw.denumgekehrtenKanaluntersucht,obdieKom-
munalwahl2020zueinerhöherenZahlvonCoronafälleninBayerngeführt
hat.EinanderesaktuellesPapieruntersuchtdieVerbreitungvonFehlinfor-
mationenüberCovid-19undderenWirkungaufindividuellesVerhaltenund
Gesundheitsergebnisse(Bursztynetal2020).




